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Jura-Dampfbügelautomat mit verchromter
Stahlsohle, Doppeldampf und Spray.
(Gewicht 1800 Gramm).

Jura-Bügelpresse für bequemes, schnelles
Bügeln, mit Temperaturregler.

Origineller Bügeleisen- Untersatz aus
Gusseisen. Englisches Fabrikat 1890.

Noch ein kurzer Hinweis zu den
Bügelgriffen- und Untersätzen: Die Griffe bestanden

ursprünglich aus dem gleichen Metall
wie die Sohlen, Sohle und Griff anfänglich
aus einem Stück. Nachteil: unerträglich
heisse Griffe. Es folgten Griffe aus Holz,
teils kunstvoll gedrechselt.
Schliesslich ging man über zu den
gegenwärtigen wärmeisolierenden Kunststoffgriffen.

Zu diesem Thema eine reizvolle Pointe :

Mexikanische Bügeleisen aus dem 19.
Jahrhundert wurden mit Hohlgriffen, die eine
kleine Glocke enthielten, ausgerüstet. Die¬

ses Glöckchen diente nicht als nostalgische
Beigabe, sondern als perfide Kontrolle, ob
die Büglerin ununterbrochen arbeitete oder
aber unerlaubte Pausen einlegte.
Bügeleisen-Untersätze boten ebenfalls Gelegenheit

zu originellen Motiven.

Vieles bleibt in meinen Ausführungen
unerwähnt. Indessen hoffe ich, vor allem
Ihnen, verehrte Damen, ein interessantes
Gebiet aus Ihrer täglichen Arbeit näher
gebracht zu haben.

Manfred Byland

Russisches Bügeleisen um 1860 mit kunstvoll gedrechseltem Griff. Griffsäule aus Bronze.

Die Sandsteinlampen vom Bielersee
von Dr. Hugo Champion, Ölten

Ums Jahr 3000 vor Christus begann die Epoche der Jungsteinzeit.
Damals lebten an den schweizerischen Seen die Pfahlbauer. In
Mörigen und in Lüscherz, Pfahlbaustationen am Bielersee, hinter-
liessen sie seltene Steinlampen, einfache Schalen aus grobem
Sandstein. Bei Ausgrabungen in den Jahren 1861 bis 1868 wurden
sie zutage gefördert.

Abb. 1 zeigt die Lampe aus dem Pfahlbau Steinberg bei Mörigen.
Sie repräsentiert den einfachsten Typ der Lampe: eine flache,
oben leicht gehöhlte Steinplatte, eine Schale ohne Dochtlager.
Sie blickt auf ein Alter von etwa 4700 Jahren zurück.

Abb. 2 gibt die Lampe aus Lüscherz wieder. Sie ist gleich alt,
jedoch mit einer Erfindung ausgestattet, die in der Folgezeit bei fast
allen offenen Schalenlampen übernommen wurde, der Dochtrinne.
Diese verhindert ein Abrutschen des Dochts in die Brennstoffhöhle
oder das seitliche Verschieben desselben und sichert eine gleich-
mässig brennende Flamme.
Rinnenlampen gab es im minoischen Kreta, im alten Ägypten, zur
Römerzeit, vom Mittelalter bis zur Neuzeit. Sie bestanden meist
aus Stein. Die letzten Lampen dieses Typs, für den täglichen
Gebrauch bestimmt, waren in den Berggegenden Europas noch bis
zum Ende des 19 Jahrhunderts anzutreffen; in der Schweiz
besonders im Tessin, Graubünden und Wallis.

Abb. 1

Jungsteinzeitliche Talg-, Fett- oder Öllampe in der Form einer flachen,
oben leicht gehöhlten Sandsteinplatte, sogenannter Lusa-Typ. Fiahl-
bau Steinberg bei Mörigen (Bielersee). Alter ca. 4700 Jahre. (Foto:
Museum Schwab, Biel).

Abb. 2
Pfahlbauer- Sandsteinlampe aus Lüscherz {Bielersee). Links die Dochtrinne.

Alter ca. 4700 Jahre. (Foto: Museum Schwab, Biel).
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